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Klimaaktivist*innen blockieren
Grüne Parteizentrale
Berlin, 20.09.2022. Rund 50 Menschen der Klima und Umweltbewegung Extinction Rebellion
blockieren den Eingang der Grünen Parteizentrale in Berlin, um gegen die fossil-freundliche Politik
der Regierung zu demonstrieren ¬– auch und gerade des Klima- und Wirtschaftsministeriums.
„Ministerium für fossile Konzerne!“ prangt auf einem Banner vor dem Eingang.

„Das vom Grünen Robert Habeck geführte Ministerium ist kein Klimaschutz-Ministerium,
sondern ein Ministerium für fossile Konzerne. Denn ob Gas-, Kohle- oder Ölkonzern, sie
profitieren von der derzeitigen Wirtschaftspolitik. Energiekonzerne fahren Milliarden an
Gewinnen ein, während Menschen mit geringeren Einkommen ihre Stromrechnungen und
Heizkosten nicht mehr zahlen können. Die Maßnahmen der Regierung zur Entlastung der
Bevölkerung reichen nicht aus. Neoliberale Glaubenssätze werden strukturell nicht angetastet.
Durch diese Wirtschaftspolitik wird die Klimakrise befeuert und der soziale Frieden
gefährdet," so eine Sprecherin der Bewegung.

Extinction Rebellion mahnt, dass Konzernprofite, die Klimakrise und soziale Ungleichheit eng
verbunden seien.

„Eine der Ursachen, warum wir aus den multiplen Krisen nicht herauskommen, sind fehlende
Lenkungsinstrumente in unserem Wirtschaftssystem: Es fehlen Gesetze, die nachhaltiges und
Ressourcen schonendes Handeln belohnen und zerstörerisches so teuer macht, dass es nicht
mehr rentabel ist. Lobbyvertreter*innen der Auto- und Energiekonzerne nutzen seit Jahren
ihren privilegierten Zugang zur Politik, um solche Gesetze zu verhindern und blockieren so
eine Wende hin zu einer gerechteren und gesünderen Welt,“ ergänzt die Sprecherin.

„Die Wissenschaft warnt seit Jahren vor der weiteren Nutzung von fossiler Energie und hat
längst gute Lösungen zur sozial-ökologischen Transformation erarbeitet. Wir fordern, dass die
Politiker*innen sich deren Ratschläge anhören und ihr Handeln künftig an neuesten
wissenschaftlichen Erkenntnissen und nicht an überholten ökonomischen Modellen
ausrichten.“

Extinction Rebellion fordert einen schnellstmöglichen Stopp der fossilen Energien und eine
radikale Transformation der Gesellschaft. Unter anderem mit ausgelosten Bürger:innenräten,
die schon in Irland oder Frankreich zum Einsatz kamen, soll das politische System aus dem
Einflussbereich der Lobbys gehoben und die Interessen der Bürger*innen in den Vordergrund
gestellt werden.
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